Arbeitsschutz – Unterweisung - Merkblatt 
Feuchtarbeit
Mögliche Gefährdungen
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Hauterkrankungen (z.B. Ekzeme) durch

· [image: image2.emf]Arbeiten im feuchten Milieu von regelmäßig mehr als 2 Stunden pro Tag, 

· das Tragen von flüssigkeitsdichten Schutzhandschuhen im gleichen Zeitraum,

· häufige oder intensive Händereinigung.
Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
· Beachten Sie den betrieblichen Hautschutzplan.

· Beachten Sie die Hygieneregeln zur Handreinigung und den Reinigungsplan.

· Reinigen Sie die Hände vor Arbeitsaufnahme mit einem Reiniger.

· Schützen Sie die Hände während der Arbeit mit einer Schutzcreme.
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Reinigen Sie die Hände nach der Arbeit gründlich und tragen Sie anschließend eine Pflegecreme auf.

· Verwenden Sie Desinfektionsmittel entsprechend der Anleitung.

· Beachten Sie beim Umgang mit Gefahrstoffen die Hinweise in der Betriebsanweisung.
· Vermeiden Sie langen und/oder wiederholten Hautkontakt mit
Wasser oder anderen feuchten Medien.
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Wechseln Sie möglichst zwischen Feucht- und Trockenarbeit ab.

· Vermeiden Sie ungeschützten Hautkontakt mit hautbelastenden Substanzen.

· Wechseln Sie mit Gefahrstoffen benetzte oder feuchte Kleidung umgehend.

· Reinigen Sie mit Gefahrstoffen benetzte Hautpartien nicht mit Lösemittel oder anderen aggressiven Substanzen.

· Führen Sie keine mit Gefahrstoffen getränkte oder feuchte Lappen in der Hosentasche mit.

· Entfernen Sie hautschädigende Substanzen sofort - nicht auf der Haut eintrocknen lassen!
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Prüfen Sie vor Beginn Ihrer Tätigkeit die Handschuhe auf erkennbare Schäden wie Risse, Löcher oder Quellungen.

· Tragen Sie Handschuhe nicht länger als notwendig.

· Ziehen Sie Handschuhe in Kurzpausen möglichst aus.

· Entsorgen Sie Einmalhandschuhe immer nach einmaligem Gebrauch.

· Tragen Sie die in der Betriebsanweisung angegebene persönliche Schutzausrüstung.

· Achten Sie auf geeignete Schutzhandschuhe (produktabhängiger Einsatz).

· Achten Sie auf Kennzeichnung, zulässige Gebrauchsdauer und Beständigkeit der eingesetzten Schutzhandschuhe.

· Tragen Sie beim Umgang mit flüssigen Gefahrstoffen keine Stoff- oder Spaltlederhandschuhe.

· Tragen Sie keine beschädigten Schutzhandschuhe oder beschädigte Schutzkleidung, bzw. tauschen Sie diese umgehend aus.

· Ziehen Sie nach Möglichkeit unter flüssigkeitsdichten Handschuhen Baumwollunterziehhandschuhe an.

· Benutzen Sie möglichst keine gepuderten Latexhandschuhe ein.
· Lassen Sie innen feucht gewordene Handschuhe vor dem nächsten Einsatz gut trocknen.

· Stecken Sie Handschuhe beim Trockenen zur Belüftung der Innenflächen auf geeignete Halter.

· Wechseln Sie defekte Handschuhe sofort.

· Achten Sie beim An- und Ausziehen der Handschuhe darauf, dass eventuell auf der Außenseite anhaftende Verunreinigungen nicht in den Innenteil des Handschuhs oder auf die Haut gelangen.

· Nehmen Sie die angebotene arbeitsmedizinische Vorsorge wahr.

· Melden Sie Reaktionen wie Hautirritationen, Reizung der Atemwege usw. Ihrem Vorgesetzten, Ihrem Betriebsarzt oder Ihrer Fachkraft für Arbeitssicherheit.

· Versorgen Sie kleine Verletzungen umgehend und denken Sie an den Eintrag im Verbandbuch.

· Tragen Sie bei der Arbeit möglichst keinen Arm- oder Handschmuck. [image: image6.png]
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